
Wissenschaftliche Kurzinfos aus der
Implantologie:  Gerinnungshemmer,
Antikoagulanzien
Prasugrel  vs.  Clopidogrel:  Eine
vergleichende Untersuchung lokaler
Blutungen nach Zahnextraktionen
bei  Patienten unter  Therapie mit
dualen
Thrombozytenaggregationshemmern
Dezsi BB, Koritsanszky L, Braunitzer G, Hangyasi DB, Dezsi CA
Prasugrel Versus Clopidogrel: A Comparative Examination of Local Bleeding After Dental Extraction in
Patients Receiving Dual Antiplatelet Therapy.

J Oral Maxillofac Surg. 2015 Oct;73(10):1894-900.

Bei 129 Patienten, die unter einer dualen gerinnungshemmenden Therapie mit Acetylsalicylsäure plus
Clopidogrel oder Prasugrel standen, wurden Zahnextraktionen unter Lokalanästhesie mit oder ohne
Epinephrin als Vasokonstriktor durchgeführt. Die Wundversorgung erfolgte mittels Aufbisstupfern oder
Nahtverschluss. Die Zeit bis zum Eintritt der Blutgerinnung war mit einer mittleren zusätzlichen
Warteperiode von zehn Minuten (+ 21 %) in der Gruppe Probanden mit Einnahme von Prasugrel signifikant
höher als in der Clopidogrel-Gruppe. Bei Nahtverschluss konnte eine signifikant verkürzte Blutungsdauer
ermittelt werden. Die längsten Nachblutungsperioden konnten nach Zahnextraktionen ermittelt werden,
die ohne Epinephrin-Zusatz im Lokalanästhetikum durchgeführt und mittels Aufbisstupfer nachbehandelt
wurden.

Schlussfolgerung: Trotz der verlängerten Nachblutungsdauer bei der Prasugrel-Medikation können
Zahnextraktionen sicher bei beiden Kombinationen der dualen Therapie durchgeführt
werden.
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